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Internationales Finale Klasse 5 25. Juni 2017 

Markiert die Lösungen der Aufgaben 1-5 auf dem Antwortblatt mit X. 
Bei den Aufgaben können auch mehrere richtige Antworten vorkommen. 

1. Eine positive ganze Zahl nennen wir „Produktzahl”, wenn es mindestens eine 
Ziffer gibt, die das Produkt aller anderen Ziffern ist. Wie viele dreistellige Pro-
duktzahlen gibt es insgesamt? 
(A) 48 (B) 49 (C) 52 (D) 56 (E) 60 

2. Was der König im Traum denkt ist stets falsch. Was er aber im Wachzustand 
denkt, ist stets richtig. Letzte Nacht dachte der König im Traum, dass sowohl 
er als auch die Königin schlafen würden. Welche der folgenden Sätze sind 
wahr? 

 Bemerkung: Sobald der König schläft, träumt er auch. 
(A) Der König war wach. (B) Der König schlief. 
(C) Die Königin war wach. (D) Die Königin schlief. 
(E) Entweder waren beide wach oder schliefen beide. 

3. Auf die Seitenflächen eines Würfels wurden die Zahlen von 1 bis 6 geschrie-
ben. Der Würfel wurde zweimal geworfen. Jedes Mal wurden die 4 Zahlen 
zusammengezählt, die weder oben noch unten lagen. Das erste Mal ergaben 
diese vier Zahlen zusammen 12, das zweite Mal 15. Die Frage: Welche Zahl 
kann auf dem Würfel der Zahl 3 gegenüberliegen? 

 Lösungshinweis: Der Würfel muss kein normaler Spielwürfel sein, bei dem 
die Summe gegenüberliegender Zahlen bekanntlich stets 7 ergibt. 
(A) 1 (B) 2 (C) 4 (D) 5 (E) 6 

4. Jemand hat entlang einer Kreislinie einige Male die Ziffer 1 und einige Male 
die Ziffer 2 geschrieben. Anschließend stellt er fest: Alle vierstelligen Zahlen, 
bei denen jede Ziffer entweder die 1 oder die 2 ist, können nun abgelesen wer-
den. Das Ablesen geht so: Man wählt vier nebeneinander stehende Ziffern aus 
und liest sie als vierstellige Zahl (im Uhrzeigersinn oder im Gegenuhrzeiger-
sinn). Die Frage: Wie viele Ziffern konnten entlang der Kreislinie geschrieben 
worden sein? 

 Lösungshinweis: Die Frage bezieht sich nur auf die unten aufgeführten Zah-
len. 
(A) 11 (B) 12 (C) 13 (D) 14 (E) 15 

5. Jemand hat in alle neun kleinen Dreiecke der Figur 
zunächst eine Null geschrieben. Nun werden Ände-
rungen durchgeführt. Eine Änderung bedeutet: 
Man sucht sich zwei Dreiecke aus, die eine gemein-
same Seite haben und erhöht in beiden die Zahlen 
um je 1. Diese Änderung wird mehrmals wieder-
holt. Am Ende befinden sich in den neun Dreiecken 
neun aufeinanderfolgende Zahlen. 

 Die Frage: Welche aus den unten aufgeführten 
Zahlen ist der kleinste Wert, der am Ende die kleinste der neun Zahlen darstel-
len kann? 

 Bemerkung: Welche neun Zahlen man am Ende bekommt, hängt natürlich da-
von ab, wie man die Änderungen durchführt. 
(A) 1 (B) 2 (C) 3 (D) 4 (E) 5 
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